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Beschluss:

1. Der Stadtrat nimmt das Ergebnis der Machbarkeitsstudie zur 

Eisenbahnüberführung Bodenseestraße zur Kenntnis.

2. Die Vorzugslösung für die Eisenbahnüberführung Bodenseestraße (Optimierte 

geradlinige Führung ohne Anbindung Herrschinger Bahnweg an die 

Bodenseestraße) sowie die Vorplanung für die Verkehrsanlagen im Zuge des 

Neubaues der Eisenbahnüberführung Bodenseestraße werden genehmigt. 

Unter der Voraussetzung einer Zustimmung durch die DB Netz AG wird 

zur Optimierung der verkehrlichen Anbindung des Münchner Westens 

eine dritte Fahrspur (z. B. als zukünftige Expressspur für den ÖPNV) 

eingerichtet.

3. Das Baureferat wird beauftragt, für die Verkehrsanlagen im Zuge des 

Neu-baues der Eisenbahnüberführung Bodenseestraße durch die DB AG die 

Entwurfsplanung und die Genehmigungsplanung zu erarbeiten. Nach 

Abschluss des Planfeststellungsverfahrens durch die DB Netz AG wird das 

Baureferat die Projektgenehmigung herbeiführen.

4. Das Kommunalreferat wird gebeten, den notwendigen Grunderwerb für die 

Vorzugsvariante zu tätigen.

5. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.


